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Abkürzungen
an9
Eh.
Erbrg.
t.
Geb.9üt.
Gesundh.
Gewb.
Hv.
HJD
I

lnst.
inst.

lnstandh.
Kfz
m.
..m.
Musikinstr

andenreitig nicht genannt
Einzelhandel
Erbringung
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Halbjahresdurchschnitt
im, in
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... installation(s)
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oh.
Rep.
sonst.
sportger.
Tankst.
u.
u.ä.
Untern.
usw
v.
Vererb.v.
...verarb.
vj
VJD
Veredlg.v.

= Oberflächenveredlung
= ohne
= Reparatur
= sonstige(m,n,r,s)
= Sportgeräten
= Tankstellen
= und
= und ähnliche(m)
= Unternehmen
= und so weiter
= vom, von
= Verarbeitung von
= ...verarbeitung
= Vierteljahr
= Vierteljahresdurchschnitt
= Veredlung von
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Allgemeine und methodische Erläuterungen
1 ZWeCk def EfhebUng') einfließen. Die HwB stützt sich damit auf eine Vielzahl sehr

unterschiedlicher Datenquellen. 3)

Mit der vierteljährlichen Handwerksberichterstattung (HwB)
soll die konjunkturelle Entwicklung in wichtigen Zweigen des
Handwerks sowie im Handwerk insgesamt beobachtet
werden. Gleichzeitig sollen Strukturveränderungen im
Handwerk frühzeitig aufgezeigt werden.

2 Rechtsgrundlage
Rechtsgrundlage der Erhebung ist das Gesetz über
Statistiken im Handwerk (Handwerkstatistikgesetz
HwStatG) vom 7. März 1994 (BGBI. I S.417), geändert
durch Artrkel 1 des Gesetzes vom 19. Dezember 1997
(BGBI I S. 3158). Es legt den Erhebungsbereich, die
Erhebungseinheiten, die Hilfs- und Erhebungsmerkmale
sowie weitere wichtige Rahmenbedingungen der Erhebung
fest.

3 Erhebungsbereich
ln der HwB werden ausschließlich die Unternehmen von
selbstständrgen Handwerkern erfaßt, dre gemäß § 6 der
Handwerksordnung (HwO1z) in die Handwerksrolle
erngetragen srnd. Dies bedeutet, dass Angaben Uber die
nach § 7 Absatz 5 der HwO ebenfalls in die Handwerksrolle
ernzutragenden handwerklrchen Nebenbetriebe nicht
erhoben werden Auch fur das handwerksähnliche Gewerbe
(§ 18 HwO) werden keine Daten erhoben. lst jedoch ein
Unternehmen sowohl in der Handwerksrolle als auch in das
Verzeichnis handwerksähnlrcher Betriebe eingetragen, dann
gilt dieses Unternehmen als Handwerksunternehmen und
gehört damit zum Erhebungsbereich der Hand-
werksberichterstattung.

4 Erhebungsverfahren
Die HwB ist eine repräsentative Stichprobenerhebung. Das
Handwerkstatistikgesetz legt u.a. auch die maximale Zahl
der Unternehmen, die befragt werden dürfen, fest. Mit dem
rm Dezember 1997 in Kraft getretenen
3 Statistikberernrgungsgesetz beträgt diese Obergrenze
nunmehr 50 000 Unternehmen, nachdem es zuvor
55 000 Unternehmen waren. Von der neuen, niedrigeren
Obergrenze wurde bei der Neukonzeption der Erhebung
bereits ausgegangen. Das Gesetz sreht darüber hinaus vor,
dass die Auswahl der Erhebungseinheiten nach
mathematrsch-statrstischen Zufallsverfah ren zu erfolgen hat.

ln die Erhebung dürfen selbstständige Handwerks-
unternehmen, die die benötigten Angaben bereits zu einer
der Statistiken im Produzrerenden Gewerbe oder im Handel
und Gastgewerbe melden, nicht ernbezogen werden. Damit
soll eine Doppelbefragung und die daraus resultierende
zusätzliche Belastung der Unternehmen vermieden werden.
Die Angaben dieser Handwerksunternehmen werden für
Zwecke der HwB aus den genannten Statistiken entweder
unternehmensindividuell übernommen oder aber die
Statistrken liefern Gesamtergebnisse für das Handwerk in
rhrem Bereich, dre in die Aufbereitung der HwB mit

1) Diese und die folgenden Ausführungen bauen auf einen
Aufsatz zur neuen vierteljährlichen
Handwerksberichterstattung auf Basis der
Handwerkszählung 1995 aus 'Wirtschaft und Statistik" auf
(vgl. WiSta 1/1998, S. 11 ff.).

2) Gesetz zur Ordnung des Handwerks (Handwerksordnung) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Dezember 1965
(BGBI. 1966 I S. 1), zuletzt geändert durch das Zweite Gesetz
zur Anderung der Handwerksordnung und anderer hand-
werksrechtlicher Vorschriften vom 25. Mäz 1998 (BGBI. I

s 596 ff.).

5 Auswahlgrundlage
Die Auswahlgesamtheit für die Stichprobe der HwB setzt
sich zum einen aus bei der Handwerkszählung 1995
erfaßten Unternehmen und zum andcren aus den (echten)
Neuzugängen in die Handwerksrolle nach dcm Stichtag der
Handwerkszählung zusammen. Hier liegt im Vergleich zur
HwB auf Basis der Handwerkszählung 1977 ein wesentlicher
Unterschied: Bei der alten HwB wurden nur ausgewählte
Wirtschaftszweige in die Stichprobe einbezogen. Die Daten
für die nicht berücksichtigten Wirtschaftszweige wurden
durch Zuschätzung berechnet, wobei die Zuschätzfaktoren
aus den Ergebnissen der Handwerkszählung 1977 ermittelt
wurden. Da sich im Zeitablauf die Strukturen, hier das
Verhältnis der erfassten zu den nicht erfassten
Wirtschaftszweigen, ändern, birgt dieses Vorgehen einige
Gefahren in sich. Nimmt zum Beispiel die Bedeutung der
nicht erfassten Wirtschaftszweige zu, kommt es zu einer
systematischen Untererfassung. Angesichts der großen Ab-
weichungen zwischen den Ergebnissen der alten HwB und
denen der Handwerkszählung 1995 werden bei der neuen
HwB daher grundsätzlich alle Wirtschaftszweige
berücksichtigt.

6 Erhebungsmerkmale

6.1 Beschäftlgte

Zu den Beschäftigten zählen tätige lnhaber und tätige
Mitinhaber, unbezahlt mithelfende Familienangehörige und
alle Personen, die in einem arbeitsrcchtlichen Verhältnis
zum Untcrnehmen stehen, einschließlich Auszubildender,
aber ohne Heimarbeiter.

Ferner ist bei der lnterpretation des Merkmals Beschäftigte
zu beachten, dass alle im Unternehm€n tätigen Personen
erfasst werden, also auch diejcnigen, die nicht im
handwerklichen Bereich tätig sind (2.B. Verkaufs- und/oder
Venraltungspersonal).

Bei der Berechnung der Messzahlen und Veränderungsraten
wird intern auf Absolutwerte zurückgegriffen. Da die Zahl der
Beschäftigten jeweils zum Ende des Berichtsquartals erho-
ben wird, ergibt sich daraus unmittelbar das Ergebnis für
das Vierteljahr. Bei den Jahres-, Dreivierteljahres- und
Halbjahresergebnissen handelt es sich demgegenüber um
Durchschnittswerte, die wie folgt aus den
Vierteliahresangaben ermittelt werden :

- Jahr: 1/8 des 4. Vj. des Vorjahres plus 1/4 des 1. bis 3. Vj.
plus 1/8 des 4. Vj. des Berichtsjahres,

- 1. Halbjahr: 'll4 des 4. Vj. des Vorjahres plus 1/2 des 1 Vj
plus 1/4 des 2. Vj. des Berichtsjahres.

- 2. Halbjahr: 1/4 des 2. Vj. plus 112 des 3. Vj. plus 1/4 des
4. Vj. des Berichtsjahres,

- Dreivierteljahr (1. bis 3. Vierteljahr): 1/6 des 4. Vj. des Vor-
jahres plus 1/3 des 1. und 2.Vj. plus 1/6 des 3.Vj. des
Berichtsjahres.

6.2 Umsatz
Als Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Ge-
samtbetrag der abgerechneten Lieferungen und Leistungen
an Dritte (ohne Umsatzsteuer), einschl. der steuerfreien Um-
sätze, der Handelsumsätze sowie der Erlöse aus

3) Eine ausführliche Darstellung der Datenquellen der HwB
findet sich in dem rn der Fußnote 1 aufgeführten Aufsatz.
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Lreferungen und Lerstungen an Verkaufsgesellschaften, an
denen die Firma beteiligt ist Einzubeziehen sind auch etwa
getrennt rn Rechnung gestellte Kosten für Fracht, Porto und
Verpackung, der Ergenverbrauch sowie die private Nutzung
von frrmenergenen Sachen mit threm buchhalterischen Wert.
Prersnachlässe und der Wert der Retouren sind von den
faktufl erten Werten abzusetzen.

Nrcht zum Umsatz zählen außerordentlrche und
betnebsfremde Erträge wie Erlöse aus dem Verkauf von
Anlagegütern bzw. Ertragszinsen.

7 Klassifikation
Die Ergebnisse der Handwerksberichterstattung werden
nach zwei Klassifikationen aufbereitet, und zwat für
ausgewählte Positionen der Klassifikation der
Wirtschaftszwerge, Ausgabe 'l 993 (WZ 93), und der
Gewerbezweigklassifikation gemäß Anlage A der Hand-
werksordnung ("Verzeichnrs der Gewerbe, die als Handwerk
betrieben werden können"). Dabei wird die nach der
Novellierung der Anlage A, d.h. ab dem 1 Aprit 1998,
gültige Gewerbezweigklassifikation angewandt. ln der
Wirtscheftszweigklassifikation werden die Unternehmen
nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der betreffenden
Einheit zugeordnet. Diese tätigkeitsbezogene Klassifikation
ermöglicht einen Vergleich mit anderen amtlichen Erhebun-
gen. lm Gegensatz zur HwB auf Basis der Handwerkszäh-
lung 1977 gibt es für die HwB nunmehr keine eigene
Fassung der Wirtschaftszweigklassifikation mehr. Aufgrund
der erheblichen strukturellen Unterschiede zwischen der
WZ 93 und früheren Wirtschaftszweigklassifikationen ist ein
Vergleich der Wirtschaftszweigergebnisse der neuen mit der
alten HwB kaum möglich. Demgegenüber tst die Gewer-
bezweigklassifikation eine Berufsnomenklatur des Hand-
werks. Die Erhebungseinheit wird hier im wesentlichen zu
iener Berufsbezeichnung zugeordnet, unter welcher der
lnhabcr oder Leiter des Unternehmens in die Hand-
werksrolle eingetragen ist.

8 Ergebnisnachweis
ln der Handwerksberichterstattung werden nur für
ausgewählte Wirtschafts- und Gewerbezweige Ergebnisse
nachgewiesen. Ein Nachweis für alle Wirtschaftszweige oder
für alle 94 Gewerbezweige des Handwerks ist schon wegen
des dafür zu geringen Stichprobenumfangs nicht möglich.
Sie ist aber für die Beobachtung der Konjunktur im
Handwerk auch nicht notwendig, da sich das Handwerk auf
einige Wirtschafts- und Gewerbezweige konzentnert. Laut
Handwerkszählung 1995 entfielen auf die ausgewählten
Gewerbezweige rund 91 Prozent der Beschäftigten undknapp 90 Prozent des Umsatzes. Nach der
Wirtschaftszweigklassifikation werden insgesamt
4'l Positionen nachgewiesen. Die Zahl der nachgewiesenen
Positionen bei der Klassifikation der Gewerbezweige beläuft
srch auf 38.

9 Zur lnterpretation der Ergebnisse

Die Definition des Handwerks weist im Vergleich zu den
sonst in den Wirtschaftsstatistiken erfassten Bereichen
einige Besonderheiten auf. Letztlich ist das Handwerk
formal-juristisch über das Kriterium der Eintragung in die
Handwerksrolle definiert. Theoretisch scheint damit alles
klar: Ein Unternehmen, das in di6 Handwerksrolle
eingetragen ist, ist ein Handwerksunternehmen und damit
bei den Handwerksstatistiken zu berücksichtigen. ln der
Praxis kann jedoch z.B. der Fall auftreten, dass sich unterden Handwerksrolleneintragungen ein (großes)
Energieversorgungsunternehmen befindet, das einzig
aufgrund der Beschäftigung eines Elektrotechnikermeisters
für die Ausbildung der Lehrlinge in die Handwerksrolle
eingetragen ist. Solche Unternehmen wurden bei der Hand-
werkszählung'1995 nicht berücksichtigt, da sie schon auf-

grund rhrer Größe die Ergebnrsse der eigentlichen Hand-
werksunternehmen überlagert und verfälscht hätten. Das be-
deutete aber gleichzeitig, dass die amtliche Statisttk hier
gezwungen war, die Handwerksrolleneintragungen zu korri-
gieren. Dabei wurde nach dem Prinzip verfahren, nur in be-
grundeten Ausnahmefällen eine Einheit nicht in die
Handwerkszählung einzubeziehen. Dennoch ließ es srch
nrcht vermeiden, dass damit eine subjektive Komponente
Einfluss auf dre Ergebnisse der Handwerksstatistik hat. Das
Vorhandensein einer großen Anzahl von Unternehmen ber
der letzten Handwerkszählung, die sowohl Mitglred der
Handwerkskammern als auch der lndustrie- und Handels-
kammern sind, sowie der beschleunigte Strukturwandel rn
der deutschen Wrrtschaft lassen befilrchten, dass dte
Abgrenzung des Handwerks künftig noch schwieriger wird
Ftlr die HwB bedeutet dies zunächst einmal, dass sie nur die
Entwicklung des Handwerks im Sinne von "die in die
Handwerksrolle eingetragenen Unternehmen abzüglich der
durch dre amtliche Statistik korrigierten Extremfälle" wieder-
geben kann. Drese Entwicklung des Handwerks unterliegt
außerdem nicht nur konjunkturellen Einflüssen. Vielmehr
können auch Unternehmen, die aus dem Handwerk
ausscheiden bzw. neu in die Handwerksrolle etngetragen
werden, sowie der Wechsel zwischen dem Bereich der
selbstständigen Handwerksunternehmen und dem der
handwerklichen Nebenbetriebe die Entwicklung be-
einflussen.

Wichtiger Hinweis:
Das vorliegende Heft enthält vorläufige Ergebnisse fürdas 2. Vierteljahr 2000. Ein Statistisches Landesamt
konnte die Daten nicht zu den vereinbarten Terminen an das
Statistische Bundesamt übermitteln. Daher beruhen die
Angaben in diesem Heft auf den Oaten von fünfzehn
Ländern. Es fehlen Angaben aus Hamburg. Anhand der
vorliegenden Angaben, deren Anteil am Bundesergebnis im
2. Vierteljahr 2000 rund 98 Prozent betrug, wurde ein
Ergebnis für das Bundesgebiet ermittelt.

-6- Statrstisches Bundesamt, Fachserre 4, R 7 1.2 Vll2OO0



Verändorun
insgesamt 4. Vi

1999
1.U
1999

insgesemt 4.V
1999

Wifischaftszweig

30.9.1998 = 100 oÄ VJD 199E = 100

Vierteljährliche Handwefi sberichteßtattung
- Endgoltige Erycbnisse -

1.1 Beschältigte und Umsatr in Handwerksuntcmehmen nach ausgowählten Wirtschaftrzryeigon
1. Vieileljahr 2000

Nr.
der

Klas-
sifi-

kationr)
1999

oÄ

o

't5

15.1

15 81

18

20

22

222

26

28

28 1

28.5

45.4

45.41

45.1 ,

45.2
45.3

45 31
45.33

92,'.|

94,8

95,5

90,1

98,8

(83,1)

94,8

92,3

92,1

93,4

94,7

96,1

92,7

97,5

90,2

91 ,7

93,7

89,0

89,1
90,4

93,4

87,9
87,1

86,4
87,9

-2,9

-1,6

-'t,1

-2,4

-1,0

c2,8)

-1,2

-2,6

-2,7

-3,8

-l,5

4,9

-.l,5

-1,4

-1,7

-2,9

-2,E

-5,8

-7,7
-3,8

-2,3

-7,1
-4,5

-3,8

-2,2

-2,3

-5,9

-0,5

(-10,7)

-1,2

-{,3

4,9

-1,9

-1,7

0,5

-3,3

-1,5

-3,1

.{,9

-5,8

.{,5

.4,0
1,7

-2,7

6,3
{,9

-4,1
-6,7

88,6

91,4

91,5

86,4

97,0

(85,9)

83,7

94,2

94,2

78,7

90,4

88,8

95,7

93,'l

99,5

91,4

93,7

76,7

74,7
80,7

-23,0

-17,4

-10,9

-11,1

-7,3

(-5,s)

-32,1

-14,6

-14,8

-36,1

-21,8

-27,7

-10,.2

-13,4

-14,9

-18,7

-14,2

-38,4

41,1
-35,1

-28,9

-38,5
-37,6

4,2

3,8

-0,1

0,1

0,2

(1,6)

7,5

1,5

0,8

11,5

5,7

8,0

8,4

3,8

14,7

1,5

1,1

7,0

9,4
6,7

29

33

36

36.1

INSGESAMT
Verarbeitendes Gewerbe ...........
darunter:

Emährungsgevyerbe .................
darunter:

Schlachten u.Fleisch-
verarbeitung
H.v Backwaren (oh.Dauer-
backwaren)

Bekleidungsgewerbe

Holzgewerbe (oh.H.v.
Möbeln)

Verlags-, Druckgewerbe,
Vervielfältigung
darunter:

Druckgewerbe

Glasganverbe, Keramik,
Verarb.v.Steinen u.Erden

H v.Metallezeugnissen ... ........
darunter:

Stahl-u.Leichtmetallbau .........
Oberlläch.veredlg.,Wär-
mebehandlg.,Mechanik ang ...

Maschinenbau ...

Medizin-,Mess-,Steuer-
u.Regelungstechnik,Optik

H.v.Möbeln,Schmuck,
Musikinstr.,Sportger.usw .......
darunter:

H.v.Möbeln

Baugewerbe
darunter:

Vorbereitende Baustellen-
arb€iten: Hoch-u.Tiefuau ......
Bauinstallation
darunter:

Elektroinstallation ....... ......
Klempnerei,Gas-,Wasser-,
Heizungs-u.Lüftungsinst. .......

Sonst.Baugewerbe .. ..............
darunter:

Stuckateurgewerbe,
Gipserei u.Verputzerei .....

F

89,2

73,9

't3,7

75,3
74,9

-1,6
-5,3

3,2
2,0

-0,3
4,9

45 42
45 43

Bautischlerei

45.44

Fußboden-,Fliesen-,
Plattenlegerei usw...... ..... ..

Maler-u.Glaserge*erUe . ......
davon:

Maler-u.Lackierergewerbe ...
Glasergewerbe

45.44.1
45.44.2

') Klassrfikatlon der WrFchansarre€e. Ausgabe (WZ 93)
4 Ohne Um3atssteuer.

72,9
77,4

42,3
-35,4

-34,8
-39,2

40,1
-31,2

3,9
-0,1

5,0
4,1

76,8
73,9

74,2

89,5
86,5

86,4
86,8

1,1
-5,9

.6,3
-2,1

-5,4
-3,8

-3,6
-5,8

-7-
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Vi6deljährliche Handwcrksberichterstattung
- Endgültige Ergebnßsa -

1.1 Beschätigte und Umsatz in Handwefisuntemehmen nach ausgewählten Wirtschaftsa,veigen
1. Vierteljahr 2000

dcr
Klas-
sifi-

katronr)

vi
999

2,0

0,9

-3,0

6,9

9,0

2.9

50

52

4,0

-9,4

-9,9

-2.6

0,9

0,6

-2,3

G

50 1

502

51

52.4

52.7

74

93.0r

93 02

Handel; lnstandh.u.Rep.v.
Kfz u.Gebrauchsgütem .............
davon:

Kfz-Handel; lnstandh. u.
Rcp.v Kfz;Tankstellen .... .....
daruntcr:

Handcl m.Kraltwagen..... . ...
lnstandhaltung u.Rcp.v.
Kraftwagen

Handelsvemittlung u.
Großhandel (oh.Kfz)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tankst.);Rcp.v.G€b.güt. ...........
daruntcr:

Sonst.Facheinzelhandcl
(i.Veilaufsräumon) ................
Rcp.v.Gebrauchsgütcrn .........

Eörg.v. Diensthistungcn
0bcnviqgcnd t.Untom.
dtrunter:

Rcinigung v.Gcbäuden,ln-
Yantar u.Varkehrsmincln .......

Wäschcrci u.chcmische
Rcinigung
Friscurgcncrbe u.
Kosmetikalons ............

97,3

98,5

95,9

100,0

96,3

94,9

93,4
E3,6

8E,0

E7,1

95,8

92,0

96,3

-1,2

-1,0

-2,9

0,5

0,4

-2,0

-1,5
1,1

-0,,t

1,4

-1,6

1 ,'l

-1,6

-3,8

-5,5

-2,2

-2,7
-1 1,0

99,0

99,8

97,3

104,3

97,9

95,8

92,8
79,4

101,7

101,6

97,1

95,9

97,1

-8,4

-5,9

-4,5

-6,8

-1 1,5

-18,2

-5,3

4,8

-7,7

-8,2

-7.7

-19,2
-31,1

5,0
-8,6

74.7

93 Erbringung v.sonst.Dicnsl-
lcistungGn
daruptcr:

5,5

1,1

-1,6

-2,4

2,3

1,0

Beschäftigte
Veränderun

insgesamt 4Vi
1999

1.V
1999

insgesamt 4.Vj
1999

Wirtschaftszweig

30.9.1998 = 100 o/o VJD 199E = 1ü)

') Klßsfikatioo dar Wirtlcharbz\rcOe, Ausgabe (WZ 93)
a Ohne Umsrtzltruar.
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insg63amt 1. \4
2m0

2.vt
1999

insgcsamt 1. VI
2000

Wirtschaftszrurig

30.9.1998 ='1fl) oÄ VJD 1998 = 1ü)

Vicrteljährlichc Handvycilsbcrictrtcrstettung
- Vorläufgc Ergcbnirsc -

1.2 Bcschäftigtc und Umsatr in Hrndrcd<suntcmchmcn nsch aulgarrahltcn Wirtsctrttsarepcn
2. Vodcljahr 2000

Nr.
dcr

Klas-
sifi-

kalionr)

2.vt
1999

D

15

15 1

15.81

1E

20

22

22.2

26

28

36.'r

F

45.1,

4,1

5,4

4,5

9,2

5,3

INSGESAMT
Vcrarbcitend6 Gcnucöe ...........
daruntcr

Emährungsgcr|cöc .................
daruntcr:

Schlachten u.Fleisch-
vrr.rbcitung
H.v.Badoraon (oh.Daucr-
backwarcn)

Beklcidungrgeuo.ö. ...............

HolzgovucräG (oh.H.v.
Möbcln)

Vedsgs-,Druckgarcrö€,
Vcrvielfältigung
daruntcr:
Druckgemöe

Glasgcrrröc,Kcramik,
Vcraö.v.Stcinen u.Erden .........

H.v.Mctallozeugnissen ..........
daruntcr:

Stahl-u.Leichtmctallbau ........
Obcrfläch.vercdlg.,Wär-
mcbehandlg.,Mechanik ang ...

Maschinenbau

Medizin-, Mess-,Steuer-
u.Rcgclungstechnik,Optik .......

H.v.Möbeln,Schmuck,
Musikinstr.,Sportgcr.usw .........
daruntcr:

H.v.Möbeln

Baugcwerbe
darunter:

Vorbercitende Baustellen-
aöeitcn; Hoch-u.Tietbau ........
Bauinstallation
darunt€r:

Elektroinstallation ...................
Klempnerci, Ga3-,Wasser-,
Hcizungs-u.Ltliungsinst. ........

Sonst.Baugewerbe ...................
daruntcr:

Stuckateurgew€rbe,
Gipserei u.Verputzerei ....... ..
Bautischlerci
Fußboden-,Fliesen-,
Plattonlegerei usw ..................
Maler-u.Glasergewerbe ..........
davon:

Maler-u. Lackierergervrrbe
Glarcrgewcöe

91,6
E9,5

2,9
-1,0

31,5
15,5

-3,8
1,2

92,5

94,6

95,0

91,2

97,7

(80,3)

e9'2

92,0

91,8

97,0

94,5

95,4

92,9

97,7

89,4

91,1

93,3

90,2

88,6
87,5

1,2

-1,0

G3,4)

-1,7

3,8

-0,3

-0,7

0,2

0,2

{,9

-0,7

{,4
1,3

-2,2

.0,8

-1,0

-2,1

-0,2

G7,8)

-1,7

-2,5

-3,1

{,6
-0,3

0,5

4,2

- 0,0

-l,3

-2,8

-3,2

{,9

101,3

101,6

96,5

96,0

98,1

(58,0)

v,2

98,5

97,8

117,6

102,6

102,7

103,2

104,E

107,4

96,6

98,0

95,4

1/t,3

11,2

5,4

11,1

't ,1

G32,5)

12,5

4,5

3,9

.t9,4

13,5

15,7

7,9

12,6

8,0

5,7

4,5

21,3

3,E

1,1

2,9

0,4

G8,4)

0,20,3

-0,3

-0,5

0,0

0,3

-0,3

-0,3

-0,4

2E.1
28.5

29

33

3'6

45.2
45.3

-5,6
{,0
-2,2

-5,4
{,E

-5,2
4,7

98,3
93,1

97,4

89,7
92,3

91,7
87,3

19,2
23,1

28,9
17,3

9,2

28,1
17,6

7,6

1,1

3,'t

-2,1

1,1

4,7
-2,E

-0,4
.4,5

45.31
45.33

45.4

45.41

45.42
45.43

45.41

45.44.1
45.44.2

92,2 -1,3

87,1
E8,6

-0,8
1,7

2,8
-0,4

-3,8
-0,4

22,4
26,8

94,0
90,8

94,0
93,8

90,7
89,0

89,2
87,1

1,3
2,9

-3,7
-5,0

3,2
0,3

-5,2
-2,1

1,7
-3,2

r) Klassifikation d6r Wrtschafisalrerge, Ausgab€ (WZ 93)
x Ohne Umsatssteuer.
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Beschäftigte
Veränderun

insgesamt 1.Vi
2000

2.Vi
I 999

insgesamt 1.vj
2000

Wirtschaftszweig

30.9.1998 = 100 o/o VJD 1998 = 100

Vierteljährlicho Handwerksberichterstattu ng
- Vorläufigc Ergebnisse -

1.2 Beschäftigte und Umsatz in Handwcrksunternehmen nach ausgewählten Wirtschaftszweigen
2. Vertel;ahr 2000

der
Klas-
stfi-

katron'l

l9

50 1

50.2

52.4

527

74

93.01

93.02

über

1 999
o/o

50

Handel; lnstandh. u. Rep.v.
Kfz u.Gebrauchsgütern .............
davon:

Kfz-Handel;lnstandh u
Rep v.Kfz;Tankstellen ...,..... ..
darunt6r:

Handel m.Kraltwagen ...
lnstandhaltung u.Rep.v.
Kraftwagen

Handelsvermittlung u.
Großhandel (oh.Kfz) ........

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tankst.);R6p.v.Geb güt. .

daruntcr:
Sonst.Facheinzelhandel
(i.V6rkaufsräumen) . .....
Rep.v.Gebrauchsgütem .

1,3

1,7

-2,3

2,2.

1,5

0,4

8,5

8,7

6,9

8,3

11,2

5,8

-1,0

-3,0

-7,4

2,8

9,0

3,7

97,1

97,8

94,3

99,7

96,8

95,9

93,2
82,1

87,5

86,E

95,5

94,1

95,8

-0,1

-0,8

-1,6

-0,3

0,6

1,1

-0,2
-l,3

-0,5

-0,6

-0,2

2,2

-0,5

0,1
-7,3

107,4

108,5

104,0

1 13,0

108,9

101 ,3

98,7
80,6

51

52

6,3
1,4

4,7
-10,2

93

71.7

Erbrg. v. Dienstleistungen
UbeMiegend f.Untern. ............
darunter:

Rcinigung v.Gebäuden,ln-
ventar u.Vcrkehßmitteln . ..

Erbringung v.sonst. Dicnst-
lcistungen
daruntcr:

Wäscherei u.chemischc
RainEung
Friseurgewerbe u.
Kosmctiksalons

') Klassfikatpn dar Wirtlchaltszw€rge, Ausgabe (VVZ 93)

" OhnG Umsatäteuc,.

-2.3

-2,8

-1,0

-2,0

-0,8

1 09,1

107,7

102,8

104,0

102,6

7,8

5,5

1,8

0,4

2,0

7,3

6,0

5,9

8,5

5,4

-l0-
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dcr

siti-
Klas-

kationr)

Mertcli{lhdichc Handwqrtsbcichtcrsüattung
- Endg0ltitp Ergcbnlssc -

2.1 Beschäfti$c und Umsats ln Hanörcrlauntcrnchmcn nach ausgarähltcn Garcrbcanaigen
1. Vutefahr2üX)

INSGESAMT

1. VI
19S9

%

-2,9

ß,7

-3,8

€,7Bau- und Ausbeugeucrbe ....,.....
darunter:

Maurer und Bctonbaucr,
Strallcnbaucr

Zimmerer
Dachdcckcr
Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger
Betonstein- und
TenazzohGrsteller
SteinmcEen u.Steinbildhauer .....
Stuckateure
Maler und Lackierer

Elektro und Metallgelverbe ..........
darunter:

Mctallb.ucr
Feinrverkmechanikcr ...............
lnformationstechniker .................
Kraltfahzeugtechniker ...............
Landmaschincnmechaniker .......
Klempner, lnstallateur und

Schuhmacher
Raumausstatter

Nahrungsmittelgewerbe ...
darunter:

Bäcker . ...
Konditoren
Fleischer ..

Gewb.f .Gcsundh.-u. Körperpfl egc,
chemische u.Reinigungsgarerbe
darunter:
Augenoptiker.
Zahntechnikcr
Frisrurc
Textilrciniger
Gebäudereiniger

Glas-, Papier-, keramische
und sonstige Geurerba

darunter:
Glaser
Fotografen
Buchdrucker: Schrillsetzer:
Drucker

92,1

89,0

86,6
I

(87,6)

87,7

-7,4
(6,0)
Ge,6)

74,2
I

c/3,0)

(80,s)
70,0
73,5
n,0

77,7
91,0

(83,2)

(s7,s)
(-/e,3)

84,1

97,6
(89,3)

88,0

100,6

9E,9
105,3
97,2
95,4

102,5

82,4
81,9

-73,O

-39,7

41,4
G35,1)
(42,21

4,2

7,7

E,4
(15,5)
(13,1)

0,4

(1s,2)
7,9
1,6
4,0

.{,0
G2,0)
(4,41

-0,1
(6,4)

-5,6

88,6

75,6

01,05

03
04
07

08
75,7 -35,1

11
12
13

(e0,s)
8,2
87,4
E7,9

(4,6)
-3,1
€,5
-5,7

4,4

(6,3)

-3,1

-3,0

-1,5

-5,6

(3,4)
-4,6
-3,7
-3,0

-2,O

{),8
-2,0
-4,E
2,7

-5,9

4,1
-2,8

Ge,s)

(€,e)
(-12,1)

€,5

-2,6

(-2e,4)
-40,5
-41,6
-37,2

-25,5
4,2

-15,8
-5,3

-16,9

-37,0
-26,5

G38,6)

(-7,21

G20,4)
-22,8

-7,2
(-17,1)

-13,5

-8,3

-9,3
-'t2,4
-7,7
4,5
-2,7

-30,7
-22,1

ll

16
't9
2.
23
24
xi,27

il
38

tv

47
54
56

V

57
58
59

VI

63
67
68
69
71

vI

72
78
80

6,1
7,5
8,2
1,1

4,4

§,2
00,3
06,8
99,6
76,9

-4,5

-2,0

-1,5
{,9
-1,9
{,5
0,5

4,7
-2,3

94,6

96,3
97,1
90,5
9E,6
90,0

91,'l

9:t,7 -16,9 3,7

Heizungsbauer
EleldrotcchnikerN

31 Uhrmacher

HolzgeMlerbe
darunter:

Tischler

Bckleidungs-, T.rtil- und
Ledergorerbc

darunter:
Damen- und Henenschneidcr.....

90,8 -4,8 E4,0

88,3 .3,6 3,2 84,9 -20,3

84,3

91,8

-27,4

-2E,3

-l 1,'l

(3,8)
cs,0)

-5,2

0,9
G7,8)

4,1

-0,2

3,2

2,9

-3,2

88,4
94,0

(E5,s)

(88,7)
(8s,e)

89,3

95,9

99,4
(s1,8)

91,7

90,3

96,8
88,4
96,2
92,6
87.4

93,8

93,2
91,6

92,9

4,7
(4,4)

-2,4

4,3
10,9
(2,1)

6,E

6,7
24,1

1,0
1,9
4,4

2,5

10,7
-4,4

G2,0)
(4,4)
4,3

4,3

4,7
-1,3
-2,3
-1,4
0,8

-2,1

-1,0
-2,7

-2,8

6,9

4,5
-3,2
-2,2
4,7
-9,8

-3.7

-1,2
4,8

85,9 -28,3

!r Vorzoichnis der Geurorbe gem Anlag€ A der Handw€rt3ordnung.
?) Ohno Umsatzsteuor.

4,1 95,6 -15,1 1,E

Bccchfftigtc
Vcrändcrung gegenübcr

insgesaml 4.V
1999

1.Vi
1999

lnsgcsamt 4. \4
19SS

Gererbezvclg

30.9.1998 = 100 * VJD 1998 = 100

- lt -
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Vtcrteliährlichc Hanö,vcrksb€richterstattung
- Vodäufigc Ergebnisse -

2,2 Beschäftigte und Umsatr in Hanörerksunternehmen nach ausgevrählten Gerverbezwergen
2. Merteljahr 2000

der

sifi-
Klas-

kationr)

2.Vi
1999

%

INSGESAMT
Bau- und Ausbaugarrcrbc .........
daruntcr:

Maurcr und Bctonbauer,
Straßcnbaucr

Zimmcrer
Dachdcckcr
Flicscn-, Plattcn- und
Mosaikleger
Betonstein- und
Tenazzohersteller .......... .. .. .

Steinmctzen u. Steinbildhauer .....
Stuckateurc
Maler und Lackierer

Feinwprkmcchanikcr ...................
lnformationstechnikcr .................
Krafifahzeugtcchnikcr ...............
Llndmaschlncnmccfianikcr ..
l{empncr, lnstallateur und
Heizungsbauer

Elektrotcchnikcr
Uhrmacher

Holzgaucrbe
darunter:

Tlschlcr

Bckleidungs-, Tcxtil- und
Ldcrgcrtcrbc

daruntcr:
Damcn- und Herenschneider.....
Schuhmacher
Raumausstatter

Nahrunglmittelgewerbc ...... ..
daruntcr:

Bäckcr .............
l(onditorcn
Flcischer

Gartö.f . Gcsundh.-u. Körperpfl ege,
chcmische u. Rcinigungsgervcrbe

drrunter:
Augcnoptiker.
Zahntcchniker

90,9 4,2

90,6 4,2

E7,3 -1,1

92,5

91,3

90,6
I

(e1,8)

90,1

(104,r )
91,0
90,5
90,2

95,8
9E,9
93,1
98,0
§,2

87,5
93,0

(83,0)

(86,0)
(8s,7)

88,7

98,3
(8e,6)

92,6

9E,3
87,6
95,7
94,8
86,8

2,3
(1,3)
(4,9)

2,7

(1s,1)
3,1
3,6
2,7

4,5
1,5

4,5
{,7
o,2

-0,8
-1,0

(-2,7)

-6,3
G2,s)
(-3,8)

-5,5
-2,O

(-7,s)

-2,8

-3,0

-5,5

cs,0)
G5,e)
4,4

- 0,0
c3,7)

-2,1

-1,6

,5
,3

(13s,4)
r 08,7
93,9
96,3

101 ,3

97,9

98,1

(s7,1)

92,9

103,7

101,9
109,2
99,8

r07,9
't03,7

96,2

94,7

92,6

(80,2)
(e6,4)

94,9

97,9
(so,1)

97,6

98,4

97,0
93,0

99.3

14,3

29,6

32,2
(18,5)
(33,0)

22,7

(67,4)
55,3
27,7
25,0

-2,1

(19,4)
1,6

-4,8
-3,7

o,7

-4,0
c1,e)
(-1,6)

4,0
8,9
7,3

-2,8
-7,1

o,2

-3,2

-2,2

-5,0

0,3

2,5

0't,05

03u
07

08

t1
'12
13

10,7

15,5
8,8
6,5
8,4

34,8

-3,4

(e,8)
-1,3
-4,6
-4,4

-0,8

4,2
2,2

-1,8
2,9

-3,8

Elcktro und Metallgewcrbe .......... 94,1 -0,4
daruntcr:

Mctallbauer16
19
2,
ß
24
fr,27

8
31

ilt

38

tv

47
54
56

V

57
58
59

VI

63
67
68
@
71

vll

72
78
80

90,2
99,5

(80,4)

16,1
9,4

(-3,3)

-0,6
4,6

c4,s)

Ge,2)
(-2,2)

-0,5

0,0
(-t,r)

4,4

5,4

1,4

2.3
-2,7

14,1 1,6

12,8 1,5

9,1 -0,1

G3,1)
(4,2)
4,7

(-17,7)
(2r,s)

12.4

0,3
(0,s)
10,9

95,5 -0,3 -l,0 97,5 6,2 2,2

90,0 4,3 -1,6 107,7 7,1

-'t ,1
(-2,4)

1,0

1,6
-0,8
o,5
2,3

4,7

o.2

1,8
0,9

0,0

Friscurc
Tcxtilrcinigcr
Gcbüudcrciniger

Glas-, Papier-, krramische
und sonstigc Geurcrbc

darunter:
Glaser
Fotografen
Buchdrucker: SchriltscEer;
Druckcr

t)Vczcichnir dcr Ga,\rartc gcm. Anlagc A dcr Handwcrksordnung.
2)Ohnc Umsalzslcucr

2,1
0,0
o,8
-l,6
-2,7

107,9
1 13,8
102,4
104,3
'to7,4

9,1
8,1
5,4
9,3
4,8

4,8
10,3

2,1
1,0
6,6

94,0

94,9
92,4

92,9

14.4

17,7
13,6

3,8-2,6 1,1

Beschäftigt.
Veränderung gegenüber

insgesamt t.vi
2000

2.Vi
r 999

insgesamt lVj
2000

Gewerbezweig

30.9.1998 = 100 % VJD .l998 
= '100

-t2-
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Verrrichnis dcr Gewcrbc, dic rls Hrndwcrk bctricbcn wcrdcn können
(hut Anlegc A der Hendwerksordnung; eb l.4.t9!lt)

Nr.

0l
02
03
u
05

Mrurcr und Bctonbaucr
Ofcn- und Lufthcizungsbeua
Zimmcrcr
Drchdcckcr
Sraßcnbaucr

16 Mctdlbaucr
17 Chirurgiancchmikcr
It Karosscric- und Fahzcugbaucr
l9 Fcrnwcrkmcchanikcr
20 Zwciradmcchanikcr
2l Kältcanlagcnbaucr
22 lnformationstcchnikcr
23 Kraftfahrzcugtcchnikcr

I Gruppc dcr Beu- und Ausbrugewcrbc

06 Wtrmc-, Kiltc- und Schdlschuu-
isolicrer

07 Flicscn-, Pla$cn- und Mosaiklcgcr
08 Bctonstcin-undTcrrazzohcrstcllcr
09 Estrichlcgcr
l0 Brunncnbaucr

Stcinmctzcn und Srcinbildhaucr
Shtckatcurc
Mdcr und l^ackicrcr
Gcrustbaucr
Schomstcinfcgcr

Gravcurc
Mctallbildncr
Gdvaniscurc
Mctall- und Glockcngicßcr
Schncidwcrkzcuglncchurikcr
Gold- und Silbcrschmicdc

Böttchcr
Korbmachcr

Sattlcr und Fcintäschncr
Raumausstattcr

6l Braucr und Mtlzcr
62 Wcinkufcr

69 Tcxtilreiniger
70 Wachszichcr
1l Gcbäudcrcrnigcr

tt Bogcnmachcr
89 Mctellblasinstnrmcntcnmacher
90 Holzblasinstrumcntcnmachcr
9l Zupfinstrumcntenmacher
92 Vcrgoldcr
93 Schildcr-undLichrcklamehcrstcllcr
94 VulkaniscurcundReifcnmcchanikcr

lt
l2
t3
l4
l5

Tischlcr
Parkcttlcgcr
Rolladcn- und Jalousicbaucr
Boots- und Schiffbaucr

Damcn- und Hcrrcnschncidcr
Stickcr
Modistcn
Wcbcr

Bäckcr
Konditorcn

Il Gruppc der Elektro. und Mctrllgcwcrbc

Landmaschincnmcchanikcr
Büchscnmrchcr
Klcmpncr
Installatcur und Hcianngsblrcr
Bchälter und Appürtcblue,
Elcktrotcchnikcr
Elektromaschincnbaucr
Uhrmachcr

lll Gruppc der Holzgewcrbc

42 Modcllbaucr
43 Drcchslcr@lfcnbcinschnitzcr)und

Holzspiclzcugmachcr
44 Holzbildhrucr

tV Gruppe dcr Bcklcidung+, Tcrtil- und Ledcrjcwcrbc

32
33
34
35
36
37

24
25
26
27
2t
29
30
3r

3E
f9
40
4t

45
46

55
56

63 Augcnoptrker
64 Hörgcrätcakustikcr
65 Orthopldrcrcchniker

Scilcr
I Segclmachcr

Kürschncr, Schuhmechcr

V Gruppc dcr Nrhrungrmittclgcwcrbc

Flcischcr
Mollcr

66 Orthopädrcschuhmachcr
67 Zahntcchnikcr
6t Friscurc

47
4E
49
50

57
5E

72
73
74
75
76
17
78
79

lii

lss
loo

YI Gruppe der Gewerbc fllr Gcsundhcits- ünd Körpcrpllcge sowie der chemischcn und Rcinigungsgewcrbc

Glascr
Glasvcrcdlcr
Fcinoptikcr
Glasbläscr und Glasapparatebaucr
Glas- und Porzcllanmalcr
Edclstcinschlcifcr und -gravcurc
Fotografcn
Buchbindcr

VII Gruppc dcr Gler, Prpicr-, kcremlschcn und sonstigcn Gcwcrbc

E0 Buchdruckcr:Schrifuetzcr;Druckcr
8l Sicbdruckcr
t2 Flcxogafcn
E3 Kcramikcr
84 Orgcl- und Harmoniumbaucr
t5 Klavicr- und Ccmbalobaucr
E6 Handzuginsfumcntcnmachcr
t7 Gcigcnbaucr
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Stand: 1.3.2000

Die vierteljährliche Handwerksberichterstattung im lnternet

Dre Ergebnrsse der vierteljährlichen Handwerksberichterstattung können Sie ganz aktuell auch über
das lnternet beziehen. Die Ergebnisse.eines jeden Berichtsquartals liegen hier etwa um den 10. des
dritten Monats nach Ende des Quartals vor.

Wie?

Die Daten der vierteljährlichen Handwerksberichterstattung sind in der Datenbank STATIS-BUND des
Statistischen Bundesamtes als Zeitreihen gespeichert. Um Zugang zu diesen Daten zu erhalten,
müssen Sie lediglich einen Nutzervertrag mit uns abschließen, Das Vertragsformular können Sie
online abrufen.

Wo?

Sie finden die Homepage des Statistischen Bundesamtes im lnternet unter http://www.statistik-
bund.de. Auf der Homepage finden Sie unter der Rubrik 'Zahlen & Fakten' die 'Zeitreihen'. Sie können
aber auch direkt die Adresse hftp://www.statistik-bund.de/zeitreih/home.htm wählen.

Was?

Die Datenbank STATIS-BUND des Statistischen Bundesamtes enthält eine große Zahl von lnfor-
mationen über die verschiedensten Statistiken. lm Hinblick auf die aktuelle vierteljährliche Handwerks-
berichterstattung sind für Sie folgende Segmente dieser Datenbank von Bedeutung:

Segment Segment-
nummer

Adresse der Übercichtsseite im lnternet
http :/lwww. statistik-bu nd.de/zeitreih/ ...

Veränderungsraten Beschäft igte/U msatz
- Vorja h resquartal sve rg le ich
- Vorjahresvergleich

Messzahlen Beschäftigte/Umsatz zur Basis 1998
- Vierteljahreswerte
- Jahreswerte

1 598
1 599

1 594
I 595

doUsgu1598.htm
doUsgu1599.htm

doUsgu1594.htm
doUsou1591.htm

Jedes dieser Segmente enthält 164 Zeitreihen (2.8. "Veränderungsraten des Umsatzes im Vergleich
zum Vorjahr im Gewerbezweig 'Friseure"'), von denen Sie diejenigen auswählen können, die Sie be-
nötigen.

Was kostet es?

Die Grundgebtrhr für den Zugang zur Datenbank STATIS-BUND beträgt zurzeit 50,- DM im Kalen-
derjahr. Sie schließt den Bezug von 200 Zeitreihen ein. Jede weitere Zeitreihe kostet 0,10 DM. Damit
kostet z.B. der viermalige Bezug aller Zeitreihen des Segments 1598 (Veränderungsraten zum Vor-
jahresquartal) 95,60 DM pro Kalenderjahr. lnteressieren Sie sich dagegen nur für z.B. 20 ausgewählte
Zeitreihen aus diesem Segment, so liegen die Kosten bei 50,00 DM pro Kalenderjahr.

Weitere lnformationen zum Zeitreihenservice finden Sie unter http://www.statistik-bund.de/zeitreih/
hilfertnfo.htm. Noch Fragen? Ansprechpartner zu den lnhalten sind unter den Rufnummern 0611 I 75-
2716 oder -3451, zur Technik unter der 0611 / 75-3284 erreichbar. Oder Sie senden uns eine E-Mail,
und zwar an folgende Adresse: sfafrs@stafrstik-bund.de.

Alternativ zum lnternet können Sie die Daten aus der Datenbank STATIS-BUND auch auf Diskette,
Magnetbandkassette oder CD-ROM beziehen. Nähere lnformationen hierzu erhalten Sie unter den
o.g. Telefonnummern.

Neu: Der Statistik-Shop des Statistischen Bundesamtes. Sie können diese Fachserie auch als On-
line-Publikation direkt auf lhren PC laden. Alles nähere dazu erfahren Sie auf unserer Home-

' /lwww. stati sti k-bu nd. de\ u nter der Rubrik,,Statistik-S

-14- Statstrsches Bundesamt, Fachserte 4, R 7 1, 2vll20oo



Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe
Reihel:Zusammenfassende Daten für das Pro- Reihe4.2Beschäftigte, Umsaf und lnvestiüonen der
duzierende Gewerbe (vorgesehen) Untemelunen und Beülebe des Verarbeltenden Gewer-

Reihe 2: tndizes für das produzierende Geweöe ffi:::xI;:fir::ffi:"#:* der Gcwinnuns Yon stelncn

Reihe 2.1: lndizes der Produktion und der Aöeitspro-
duktivität im Produzierenden Gewerbe
Monatlich (etwa 7 Wochen nach dem Berichtszeitraum): lndex der
Produktion für das Produzierende Gewerbe sowie vierteljährtiche
Produktionsindizes nach Wirtschaftszweigen.

Reihe 2.2: Auftragseingang und Umsaf im Verarbelten-
den Geweöe - lndizes -
Monatliche lndexberechnung für lnland, Ar.rsland und lnsgesamt
nach Widschaftsareigen (vorläufige Ergebnisse ca. 8 Wochen
nach dem Berichtszeitraum, endgültige Ergebnlsse im Folgebe-
richt).

Reihe 3: Produktion im Produzierenden Gewerbe
Reihe 3.1: Produktion im Produzierenden Gewerbe
Viedeljährliche und jährliche Darstellung der Prcduktion von
rd. 6 400 Gütem (Menge und Wert) und ergänzende Angaben aus
der Preisstatistik.

Relhe 3.S.1: Produktlon lm Produzlercndcn Gcworöo ln dcn
neuen Bundesländem 3. und 4. Vlerteliahr 1990
Reihe 3.2: Stnrktur der Produküon lm Produzlerenden
Gewerbe
Jährliche Darstellung der Produktion von rd. 1 1ü) Güterklassen
nach der Herkunfl aus den Wirtschaftszweigen.

Reihe 4: Veraöeitendes Gewerbe sowie Bergbau
und Gewinnung von Steinen und Erden
Beschäftigung, Umsatz und lnvestitionen der Untemehmen
Reihe 4.1.1: Beschäftlgung, Umsatz und Energlcvorsorgung
der Betrlebc des Vcraöeltcnden Gewcröcs gowlc drs Bcrg-
baus und der Qewlnnung von Stclnen und Erdon
Monatlich (etwa 9 Wochen nach dem Berichtszeitraum): Betriebe
und fachliche Betriebsteile in wirtschaftssystematischer Gliede-
rung und nach Ländem (für Bergbau und Veraöeitondes Gewerbe
insgesamt). Für Betrlebe: zusätzlich Zahl dq Ang€stollten und
Arbeiter, geleistete Aöeiterstunden und Energieversorgung; l0r
lachlichc Betrlebsteile: Zahl der Einheiten und der Beschäftigrten
sowie Umsatz.
Jährlich: Jahresergebnisse werden in einem gesonderten Jahres-
bericht veröffentlicht. Dieser enthält außer Ergebnissen für Betrie-
be und lachliche Betriebsteile auch Ergebnisse für Untcmclrmen
(Zahl der Einheiten, Beschäftigte, Lohn- und Gehaltssumme, Um-
satz).

Reihe4.1.2: Betriebe, Beschäftigte und Umsaf des VerarÖel-
tenden Gewsöes sowle des Bergbaus und dcr Gewlnnung
von Steinen und Erden nach Beschäftigtengrößcnklasscn
Jährlich für September Ergebnisse für Betriebe nach Beschäftig-
tengrößenklassen (Betriebe, Beschäftigte und Umsatz in wirt-
schaftssystematischer Gliederung; Llinderergebnisse für Bergbau
und Verarbeitendes Gewerbe insgesamt).

Reihe 4.1.3: Reglonale Vertellung der Bctrlebe lm Bergbau und
im Veraröeitenden Geweöe und deren Beschäftlgte
Alle 4 Jahre: Anzahl der Betriebe und deren Beschäftigrte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliederung (bls einschl.
Kreise).

Reihe 4.1.4: Beschäftlgte und Umsaf dcr Bctrlcbc det Verar-
beitenden Geweöes sowle des Bergbaus und der Oewlnnung
von Steinen und Erdsn nach Bundesländem
Jährlicher Bericht.

Jähdichü Vorbedcht mit vorläufigen Untemehmens- und Be-
triebsergebnissen der lnvestltionserhebung. Dle endgültigen Er-
gebnisse erscheinen in tieferer systematisch€r Gliederung in den
Reihen:

Rclho 4.21: Brschäftlgtc, Umsstz und lnycsüüoncn der Unter-
nchmen und Bctrlcbc dcs Vcraröcltendcn Gcwcröcs sowlc dcs
Bcrgbaus und dcr Gcwkrnung von Stelncn und Erden
Jährlich: BescMftlgte, Umsatz, lnvostitionen und Zugänge an ver-
mieteten oder mit Finanzierungsleasing beschalften Sachanlagen
fieweils nach Wftschaftsanveigen und Beschäftigten- und Umsatz-
größenklassen).

Reho 4.23: Konzontretbns$etlstlsch. Detcn lür dcn Bergbau
und des Vcraröoltcndc Geworöo rowle dar Baugcwcrbe
2-|,äMich: Konzontratlmsraten und -ko€flllenten lür Untemehmon
und Betrlebe des Bergbaus und des Vemrbeitenden Gewerbes.

Boüro rl.2l: M.t d.l- und Warcnolngang lm Borgbeu und tm
Voreröoltcndcn Gcwolto
i-lährlich: Material- und Wareneingang der Untemehmen des
Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes nach Warenarten
und Wilschaftszwelgen.

Reihc 4.3: Kostenstruktur der Untcmehmen des Verar-
bcltcnden Gcwcöcs sowlc des Bcrgbaus und der Ge-
wlnnung von Steinen und Erdcn
Jährttch: Beschäftigte, Bestandtelle der Gesamtlelstung, wichüge
Kostenanen sowie Kosten- und Leistungsstruktur (Gllederung:
wirtschaftssystomatisch sowle nach Beschäftigtengrößenklassen).

Rclhc 'l.S-2 Schätzung des Nettoprodultlonswcrtes lm Berg-
beu und lm Vcraöcltcnden Gewerbc lgel @cnsus)
- Rcglonelc und soktorelo Vcrtlcchfung dcr Untcnrclrmen und
BeElobc-

Reihe 5: Baugewerbe
Reihe 5.1: Beschäftlgung und UmsaE der BeEiebe tm
Baugcwcrbc
Jährliche Ergebnisse der zur Jahresmitte durchgEführten Erhebung
nach Wrtschaftszurelgen und Beschäftigtengrößenklassen z.T. ln
regionaler Gliederung bis zu Kreisen.

Reihc 5.2 Bcsclräftlgung, Umsatz und lnvcsüüonen der
Untemehmen im Baugewerbe
Jährlich: Beschäftigte, Bruttolohn- und -gehaltsumme, Jahresbau-
l€istung, Umsatz und lnvostitionsn nach Wirtschaftsafleigen und
Beschäftlgtengrößenklassen. Unternehmen mit 20 Beschäftigten
und mehr.

Reihe 5.3: Kostenstruktur der Untemehmen lm Bauge-
wcrbc
Jährlich: Kosten- und Leistungsgrößen im Bauhaupt- und Ausbau-
gewerbe nach Wirtschaftszweigen und Beschäftlgrtengrößenklas-
sen. Untemehmen mit 20 Beschäftigten und mehr.

Relhc5.S.l:Besch!ftlgung, Umsatz und Gcrätebcat nd dcr
Betrlebc lm Baugcwoöc nach der Klessltlkatlon der Wrt-
schaftszwelgc, Ausgabe 19e3 (WZ ß) - f e05 -
ln diesem Sonderheft werden erstmelig Ergebnlsse der zur Jah-
resmitte 1995 durchgelührten Jahreserhebung ln der Gliederung
nach der WZ 93 vorgelegt. Diese WZ 93 basiert auf der EU-ein-
heitlichen Zweigklassifikation NACE Rev. 1.

Die Ergebnisse sind nach Winschaftszweigen und Beschäftigten-
größenklassen dargestellt, z.T. auch in regionaler Gliederung bis zu
den Kreisen. Die qualitativen und quantitatlven Veränderungen ge-
genüber der bisher in der Bundesrepublik angewandten Zweigsy-
stematik "SYPRO' werden erläutert.

Forts€lzung §eho folgmd€ S€ite



Reihe 6: Energie und Wasserversorgung
Reihe 6.1: Beschäftigung, Umsatz, lnvestitionen und
Kostenstruktur der Unternehmen in der Energie- und
Wasserversorgung
Jährlich (auch für fachliche Unternehmensteile): Beschäftigte, Ar-
berterstunden, Löhne uncl Gehälter, Umsätze, Lagerbestände und
lnvestitionen nach Wirtschaftszweigen und -bereichen sowie nach
Beschäft igten- und Umsatzgrößenklassen. Außerdem Brutto- und
Nettoproduktionswert, Brutto- und Nettowertschöpfung, Material-
verbrauch und Wareneinsatz sowie Kosten nach Kostenarten.

Reihe 6.2 und 6.3 unbesetzt

Reihe 6.4: Stsomerzeugungsanlagen der Betsiebe im Berg-
bau und im Veraöeitenden Gewerbe
Jährlich: Betriebe mit Stromezeugungsanlagen nach Wirtschafts-
zweigen und Ländem: Leistung und Belastung der Stromezeu-
gungsanlagen sowie Verbrauch an Brennstotfen fÜr die Elektrizi-
tätsezeugung.

Reihe 7: Handwerk
Reihe 7.1: Beschäftigte und Umsatz im Handwerk
Viefteljährlbh: Beschäftigte und Umsatz in ausgewählten Wirt-
schafts- und Geweöezweigen.

Reihe 8: Fachstatistiken
Reihc 8.1: Bsen- und Stahl (Eisenerzbergbaq eisensctsf-
fende lndustic, Es6n-, Stahl- und Tempergießerei)
Monatlicher Voöericht mit ersten vorläufigen Produktionszahlen
und Monatsbericht über wesentliche Entwicklungstendenzen.
Der Viefteljahresbericht gibt Überblick über Struktur und Entwick-
lung der entsprechenden Bereiche, auch im Ausland.

Reihe 8.2: Düngemittelversorgung
Werteljährticher und iährlichq Bericht mit Angaben über den ln-
landsabsatz nach Ländem und Düngesoilen sowie Nährstoffge-
halten.

Reihe S: Sonderbeiträge
Reihc S.l2: Dicnstlelstungen lm Produzierond€n Gcwcrbc 1988
- Ergebnlssc elncr Tcstertebung -
Beihc S.13: Gegcnüberctellung der Produktlon lm Produzlc-
rcnden Ocweöo nach dcn Systcm.tischcn G(horvcrzclchnls-
sen für Produkllonsstatlstiken (GP) vm i08e und 1982

Reihc S.l4: Neubcrcchnung dcr Auftragsclngangs- und Um-
satzlndizcs für das Vraöcitendo Geworöc sowlc dcr Auf-
tragsclngangs- und Atrftragsbestmdslndlzcs l0r des Bau-
hauptgcwcröo eul Besls l90l
Reihe S.l5: Neubcrechnung der Produktlonslndlzes euf Easls
1991

Reihe 5.16: Neubcrechnung der Auftregsclngtngs- und Um-
satzindizcs für das Vrarbeitende Gcwcröc auf Brcls l9gli

Reihe S.l7: Neubcrechnung der Produktlonslndlzes und dcs
lnd6x des Aöcttsproduktlvität aul Basls l0O5

Einzelveröffentlichun gen
Zensus im Produzierenden Gewerbe 1979 [, Hefte)

Handwerkszählung vom 31. März 1995

Die Handwerkszählung 1995 war die srste Totalerhebung in die-
sem Bereich seit 18 Jahren. Gleichzeitig war sie die erste Zählung
des Handwerks, die im wiedervereinigten Deutschland durchge-
führt wurde. Nach der Auswertung dieser Erhebung liegen nun-
mehr wieder aktuelle und zuverlässige Strukturdaten über diesen
wichtigen Bereich des deutschen Mittelstandes vor. Damit konnte
eine bedeutende Datenlücke geschlossen werden. So zeigte die

Zählung u. a., daß das Handwerk einen wesentlich größeren Stel-
lenwert besitzt, als die bisherigen Daten vermuten ließen. ln der
öflentlichen Diskussion ist dies bereits auf eine breite Resonanz
gestoßen.
Die Ergebnisse der Handwerkszählung 1995 werden auf Diskette
und in drei Sonderheften innerhalb der Fachserie 4 verötfentlicht:

Hcft l: Ergebnlsse für Untornshmcn und Nebenbeüiebe nach
Gcweöczwclgen

Enthält u. a. Angaben über Beschäftigte, Umsatz, Umsatzarten
uncl Absatzrichtung nach Beschäftigrten- und Umsatzgrößen-
klassen, Daten über Beschäftigte und Umsatz nach Llindem sowie
Ergebnisse der Handwerkszählungen 1977 und 1995 im Zeit-
vergleich.
Heft 2: Ergebnissc für Untemehmen und Nebenbetriebe nach

Gcweöezwelgen
- Beschäftigte nach ihrer Stellung im Untemehmen, Löhne,

Gehälter und gesetzliche Sozialkosten

Enthält u. a. Angaben über Beschäftigte nach ihrer Stellung im
Untemehmen, Umsatz, Löhne, Gehälter und gesetzliche Sozialko-
sten nach Beschäftigten- und Umsatzgrößenklassen.

Hcft 3: Ergebnisse für Untenehmen und Nebenbetriebe nach
ausgewählten Wirtschaftszwelgen der Klassilikation
dcr Wrtschaftszwelgc, Ausgabe 190i1

Enthält u. a. Angaben über Beschäftigte nach ihrer Stellung im
Untemehmen, Umsatz, Umsatzarten, Absatzrichtung, Löhne, Ge-
häter und gesetzliche Sozialkosten nach Beschäftigten- und Um-
satzgrößenklassen.

Zählung im handwerksähnlichen Geweöe
vom 31. März 1996
Die Zürlung im handwerksähnlichen Gewerbe 1996 war clie erste
Totalerhebung in diesem Bereich. Nach der Auswertung der Erhe-
bung liegen nunmehr erstmals aktuelle und zuverlässige lnforma-
tionen über dies€n überwiegend kleingewerblich strukturierten
Bereich vor. Die Bundesergebnisse aus dieser Zählung werden in
einem Sonderheft innerhalb der Fachserie 4 sowie auf Diskette zur
Verlügung gestellt.

"Ausgawähltc Zahlen für die Bauriilschaft'
Monatliche Querschnittsveröflentlichung mit den Hauptteilen Bau-
gewerbe und Bautätigkeit sowie mit ausgewählten Daten aus
zahlreichen anderen Sachgebieten.

,Ausgewählte Zahlen zur Energiewirtschaft"
Monatliche und jährliche Quercchnittsverötlentlichungen über Auf-
kommen und Verwendung von festen, llüssigen und gasförmigen
Brennstoflen sowie Elektrizität. Preisindizes und Preise für ausge-
württe Energiearten. Beschäftigung der Betriebe in der Energie-
und Wasserversorgung, MinEralölsteuern, Klimadaten.

Klassilikaüonen

Klassitikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ähnlichen Be-
nennungen, Ausgabe 1979
Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1988

Systematisches Gütervezeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1995

(w.)
--J

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröflentlichungen und Prospekte sind durch den Vedag METZ-

LER-POESCHEL, Verlagsauslieferung SFG - Servicecenter Fach-

verlage GmbH, Postlach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel. O 70 71 I
93 53 35 erhältlich.


	lnhalt
	Textteil
	Allgemeine und methodische Erläuterungen
	1 Zweck der Erhebung
	2 Rechtsgrundlage
	3 Erhebungsbereich
	4 Erhebungsverfahren
	5 Auswahlgrundlage
	6 Erhebungsmerkmale
	7 Klassifikationen
	8 Ergebnisnachweis
	9 Zur lnterpretation der Ergebnisse
	Tabellenteil
	Beschäftigte und Umsatz in Handwerksunternehmen (Meßzahlen und Veränderungsraten)
	1 Nach ausgewählten Wirtschaftszweigen
	1.1  1. Vierteljahr 2000
	1.2  2.Vierteljahr 2000 (vorläufige Ergebnisse)
	2 Nach ausgewählten Gewerbezweigen
	2.1  1.Vierteljahr 2000
	2.2  2.Vierteljahr 2000 (vorläufige Ergebnisse)
	Anhang
	Die Gewerbe nach der Anlage A der Handwerksordnung
	Die Vierteljährliche Handwerksberichterstattung im lnternet

